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(54) Bauplatte für Decken, Wände oder Böden

(57) Eine Bauplatte (1) aus nicht brennbarem Mate-
rial, wie Gipskarton, Gipsfase oder Metall o. dgl. für Dek-
ken, Wände oder Böden weist in ihrer Außenfläche (5)
mehrere Leuchtdioden (9) auf. Die Leuchtdioden (9)

sind vorzugsweise in Vertiefungen (8) der Bauplatte an-
geordnet. Die Vertiefungen (8) können zu der einen Au-
ßenfläche (5) hin durch eine transparente Abdeckung
abgeschlossen sein.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Bauplatte für Dek-
ken, Wände oder Böden.
[0002] Bauplatten bilden insbesondere im Trocken-
bau die Wandschalen für Trennwände und Außenwän-
de. Als Materialien für solche Bauplatten werden in gro-
ßem Umfang Gipskartonplatten, Gipsfaserplatten und
dgl. verwendet.
[0003] Für die Raumbeleuchtung ist es bekannt, an
Deckenflächen, aber auch an Wandflächen, Leuchten
anzubringen. Wenn diese Leuchten in die Bauplatten
eingesetzt werden, ist es aus Brandschutzgründen er-
forderlich, Lampenkästen vorzusehen, die in Ausspa-
rungen der Bauplatten eingesetzt werden und die
Leuchtmittel aufnehmen. Die hierfür erforderlichen
Maßnahmen sind verhältnismäßig aufwendig. Insbe-
sondere ist auch eine Vorfertigung der Bauplatten mit
eingesetzten Leuchten entweder nicht möglich oder so
aufwendig, dass hiervon Abstand genommen wird. Da
die Lampenkästen wegen ihren notwendigen Innenab-
messungen für die Aufnahme der Leuchtmittel an der
Rückseite der Bauplatten vorstehen, könnten solche
bereits mit den Lampenkästen bestückten Bauplatten
nicht mehr in einfacher, gestapelter Lage transportiert
werden.
[0004] Aufgabe der Erfindung ist es daher, eine Bau-
platte der eingangs genannten Gattung so auszugestal-
ten, dass sie die Funktion einer Leuchte übernimmt.
[0005] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß da-
durch gelöst, dass an einer Außenfläche der Bauplatte
mehrere Leuchtdioden (LED) eingesetzt sind.
[0006] Da die Abmessungen der Leuchtdioden ver-
hältnismäßig gering sind, können die Leuchtdioden so
in der Bauplatte angeordnet sein, dass sie weder an der
Außenfläche noch an der Innenfläche der Bauplatte vor-
stehen. Die mit Leuchtdioden bestückten Bauplatten
können daher wie normale Bauplatten flach liegend ge-
stapelt werden, ohne dass die Gefahr einer Beschädi-
gung besteht.
[0007] Die mit Leuchtdioden bestückte Bauplatte er-
füllt ohne weitere Maßnahmen die Anforderungen an
den Brandschutz, zumal Leuchtdioden nur sehr geringe
Wärme entwickeln. Dadurch ist auch eine hohe
Lichtausbeute bei geringem Energiebedarf gewährlei-
stet.
[0008] Die mit Leuchtdioden bestückten Bauplatten
können sowohl im Innenbereich als auch im Außenbe-
reich bei Decken, Böden oder Wänden eingesetzt wer-
den. Zweckmäßigerweise bestehen die Bauplatten aus
nicht brennbarem Material wie Gipskarton, Gipsfaser,
Metall oder ähnlichem Material. Damit ist das Risiko ei-
nes Brandes auch für den Fall eines Kurzschlusses im
Bereich der elektrischen Versorgungsleitungen für die
Leuchtdioden ausgeschlossen.
[0009] Vorteilhafterweise ist vorgesehen, dass zum
Zwecke des verbesserten Brandschutzes nur auf der
dem Innenraum zugewandten Seite der Bauplatte Aus-

sparungen zur Aufnahme der Leuchtdioden angeordnet
sind. Da keine Durchbrüche der Bauplatte zur Aufnah-
me von beispielsweise jenseitig angeordneten, dann
üblicherweise hinterkofferten Lampen notwendig sind,
werden bei Verwendung einer derartigen Bauplatte kei-
ne weiteren Maßnahmen erforderlich, um hohen Anfor-
derungen an den Brandschutz zu genügen. Die Ener-
gieversorgung und Ansteuerung von Leuchtdioden er-
fordert nur geringe elektrische Ströme und Spannun-
gen, üblicherweise im Niedervoltbereich, so dass auf-
wendige Isolationsmaßnahmen nicht erforderlich sind.
[0010] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass zum
Zwecke des verbesserten Brandschutzes die elektri-
schen Anschlussleitungen für die Leuchtdioden weitge-
hend innerhalb der Bauplatte angeordnet sind. So sind
in einer vorgefertigten Bauplatte bereits im Bauplatten-
material verlegte Anschlussleitungen und für die Auf-
nahme von Leuchtdioden vorgesehene Aussparungen
mit Befestigungsvorrichtungen vorgesehen. Die Monta-
ge der Leuchtdioden kann anschließend mit geringem
Aufwand durchgeführt werden. Da die rückwärtige
Oberfläche der Bauplatte äußerstenfalls kleine Öffnun-
gen oder Aussparungen für Anschlussleitungen auf-
weist, ergibt sich daraus eine sehr gute Brandschutz-
wirkung auch ohne weitere Maßnahmen. Zudem wird
die sichtbare Oberfläche der Bauplatte nicht durch of-
fenliegende Anschlussleitungen beeinträchtigt.
[0011] Vorzugsweise sind die Leuchtdioden
weißleuchtend ausgeführt, um dem üblichen Beleuch-
tungsbedarf zu entsprechen. Es versteht sich, dass die
Leuchtdioden auch in anderen Leuchtfarben ausgeführt
sein können, wenn dies aus optischen Gründen oder
Beleuchtungsgründen erwünscht ist. Insbesondere
können auch farbige Leuchtdioden verwendet werden,
deren Lichtausbeute höher als bei weißen Leucht-
dioden ist, wenn die Zusammenstellung von farbigen
Leuchtdioden so gewählt wird, dass aus der Mischung
die gewünschte Lichtfarbe entsteht.
[0012] Die Leuchtdioden können in einer oder meh-
reren, geraden oder gekrümmten Reihen angeordnet
sein.
[0013] Gemäß einer bevorzugten Ausführungsform
der Erfindung ist vorgesehen, dass die Leuchtdioden in
Vertiefungen der Bauplatte angeordnet sind, die zu der
einen Außenfläche hin durch eine transparente Abdek-
kung abgeschlossen sind.
[0014] Nachfolgend werden Ausführungsbeispiele
der Erfindung näher erläutert, die in der Zeichnung dar-
gestellt sind. Es zeigt:

Fig. 1 eine mit Leuchtdioden bestückte Bauplatte in
isometrischer Darstellungsweise,

Fig. 2 einen vergrößerten Teilschnitt längs der Linie
II-II in Fig. 1 und

Fig. 3-5 jeweils in isometrischer Darstellungsweise
unterschiedliche Ausführungsformen von mit
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Leuchtdioden bestückten Bauplatten.

[0015] Die in den Fig. 1 und 2 dargestellte Bauplatte
1 besteht beispielsweise aus Gipskartonmaterial und
weist zwei Kartonaußenlagen 2 und 3 auf, zwischen de-
nen sich eine Kernschicht 4 aus Gips befindet. An der
einen Außenfläche 5 der Bauplatte 1 sind in zwei rin-
nenförmigen, parallel zu zwei gegenüberliegenden Sei-
tenkanten 6 und 7 verlaufenden Vertiefungen 8 jeweils
mehrere Leuchtdioden (LED) 9 im Abstand zueinander
angeordnet. Die Leuchtdioden 9 sind weißleuchtend
ausgeführt; sie stehen mit einer (nicht dargestellten)
Stromversorgungseinrichtung über Leitungen 9a in
elektrisch leitender Verbindung.
[0016] Die rinnenförmigen Vertiefungen 8 sind zur Au-
ßenfläche 5 der Bauplatte 1 hin durch eine transparente
Abdeckung 10 abgeschlossen, deren Außenfläche 11
vorzugsweise mit der Außenfläche 5 bündig verläuft, so
dass die Bauplatte 1 insgesamt eine glatte Außenfläche
aufweist. Es ist auch möglich, eine transparente Abdek-
kung flächig auf der Bauplatte anzubringen.
[0017] Während bei der Ausführung der Bauplatte 1
gemäß Fig. 1 nur zwei Reihen von Leuchtdioden 9 vor-
gesehen sind, können zur Erhöhung der Leuchtdichte
auch mehrere Reihen von Leuchtdioden 9 vorgesehen
werden, beispielsweise mehrere zueinander und zu den
Rändern 6 und 7 parallele Reihen, wie in Fig. 3 gezeigt.
[0018] Stattdessen ist es auch möglich, die Reihen
von Leuchtdioden 9 diagonal auf der rechteckigen Bau-
platte 1 anzuordnen, wie in Fig. 4 gezeigt.
[0019] Ein weiteres abgewandeltes Ausführungsbei-
spiel zeigt Fig. 5. Dort sind die Leuchtdioden 9 kreisför-
mig auf der Bauplatte 1 angeordnet. Stattdessen sind
auch beliebige weitere Anordnungen möglich, bei-
spielsweise in anderen geraden oder gekrümmten Rei-
hen.
[0020] Die dargestellten Bauplatten 1 können als
Wandschalen für Decken, Wände oder Böden im Trok-
kenbau eingesetzt werden, vorzugsweise für Innenwän-
de, aber auch für Außenwände. Je nach der gewünsch-
ten Leuchtleistung kann die Anzahl der Leuchtdioden 9
an der Bauplatte 1 verändert werden oder es können
unterschiedliche Anzahlen von mit Leuchtdioden 9 be-
stückten Bauplatten 1 in einer Deckenfläche, Wandflä-
che oder einem Boden angeordnet werden.

Patentansprüche

1. Bauplatte für Decken, Wände oder Böden, da-
durch gekennzeichnet, dass an einer Außenflä-
che (5) der Bauplatte (1) mehrere Leuchtdioden (9)
eingesetzt sind.

2. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass sie aus nichtbrennbarem Material
wie Gipskarton, Gipsfaser, Metall oder ähnlichem
Material besteht.

3. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass zum Zwecke des verbesserten
Brandschutzes nur auf der dem Innenraum zuge-
wandten Seite der Bauplatte (1) Aussparungen zur
Aufnahme der Leuchtdioden (9) angeordnet sind.

4. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass zum Zwecke des verbesserten
Brandschutzes die elektrischen Anschlussleitun-
gen für die Leuchtdioden (9) weitgehend innerhalb
der Bauplatte (1) angeordnet sind.

5. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Leuchtdioden (9) nicht über die
Außenfläche oder Innenfläche der Bauplatte vor-
stehen.

6. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Leuchtdioden (9) weißleuch-
tend ausgeführt sind.

7. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Leuchtdioden (9) in einer oder
mehreren, geraden oder gekrümmten Reihen an-
geordnet sind.

8. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Leuchtdioden (9) in Vertiefun-
gen (8) der Bauplatte angeordnet sind, die zu der
einen Außenfläche (5) hin durch eine transparente
Abdeckung (10) abgeschlossen sind.

9. Bauplatte nach Anspruch 8, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Außenfläche (11) der Abdek-
kung (10) bündig mit der Außenfläche (5) der Bau-
platte liegt.

10. Bauplatte nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine transparente Abdeckung flä-
chig auf der Bauplatte angeordnet ist.
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